
AMT UNTERSPREEWALD

Gemeinde: Kasel-Golzig

Datum der Sitzung:

Tagesordnungspunkt:  
  öffentlich        nicht öffentlich       Dringlichkeit

Beratungsgegenstand: Zustimmung zum Vorhaben der Telekom Deutschland
GmbH (vertreten durch die Deutsche Telekom Technik GmbH):
Breitbandinfrastrukturausbau Brandenburg - Ausbaustrecke Gemeinde Kasel-Golzig
(Lübbener Straße, Zaucher Weg, Jetscher Weg, Golßener Straße, Pestalozziplatz und
Parkstraße ).

Einreicher der Vorlage Vorlagennummer Datum
Schulz - BA 7-2020 17.02.2020

A. Beschlussvorlage:

Die Gemeindevertretung beschließt:
dem Vorhaben  der  Deutschen  Telekom  Technik  GmbH  SM-Nr.:  204033181,
Breitbandinfrastrukturausbau Brandenburg  -  Ausbaustrecke  Gemeinde  Kasel-Golzig
(Lübbener Straße,  Zaucher  Weg,  Jetscher  Weg,  Golßener  Straße,  Pestalozziplatz  und
Parkstraße) unter Einhaltung nachfolgender Auflagen zuzustimmen.

Auflagen und Hinweise:
- Die  betroffenen  Grundstücke  befinden  sich  teilweise  nicht  in  kommunalen  Eigentum
(Eigentum Land Brandenburg).
- Einem  Aufbruch  von  befestigten  Straßen,  Gehwegen  und  Zufahrten  wird  nicht
zugestimmt. Es ist der unbefestigte Grünstreifen zu nutzen.
- Sollte  ein  Aufbruch  des  Gehweges  unumgänglich  sein,  ist  dieser  in  seiner  gesamten
Breite aufzunehmen.
- Der Baubeginn ist dem Amt Unterspreewald anzuzeigen.
- Nach  Fertigstellung  der  Maßnahme hat  eine Abnahme mit  der  Gemeinde und dem Amt
Unterspreewald zu erfolgen.

Die Gemeinde  Kasel-Golzig  erteilt  der  Telekom  Deutschland  GmbH  die  Zustimmung  als
Träger der Wegebaulast für die kommunalen Grundstücke.
  

Begründung der Beschlussvorlage:

Mit Schreiben  vom  17.12.2019  wird  die  Gemeinde  aufgefordert  zum  Vorhaben  der
Deutschen Telekom  GmbH  Verlegung  von  neuen  Kabelrohren,  eine  Stellungnahme
abzugeben.
Die Telekom  beabsichtigt  im  Rahmen  des  Breitbandinfrastrukturausbaus  Brandenburg
Baumaßnahmen durchzuführen,  um die  Bürger  zügig  mit  schnellen Breitbandanschlüssen
zu versorgen.Hierfür  sind  Tiefbauarbeiten  für  die  Verlegung  von  Kabelschutzrohren
erforderlich. Der Trassenverlauf erfolgt gemäß der als Anlage beigefügten Übersichtspläne
(Anlage 1  und  2).  Gemäß  beigefügten  Anlagen,  sind  in  den  genannten  Straßen   die
Verlegung von  Kabelrohren  in  offener  Bauweise,  sowie  Straßenpressungen  vorgesehen
(Anlage 1.3). In vorhanden Kabelrohren werden die Telekommunikationkabel eingezogen.
Die Verwaltung  schlägt  vor,  der  Baumaßnahme  der  Telekom  Deutschland  GmbH  unter
Einhaltung der Auflagen und Hinweise zu zustimmen.
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Hinweis:
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Finanzielle Auswirkungen

   Ja   Nein

Die Mittel stehen bei
dem Produktsachkonto: im i. H. von  zur Verfügung.

Die Mittel sind im Nachtragshaushalt  einzustellen.

Die Maßnahme verursacht Folgekosten in Höhe von : einmalig
jährlich
keine Folgekosten

Zugunsten der Maßnahme werden andere Mittel eingespart Ja Nein

Bei Vergaben:

Geplante Ausgaben in dem Produktsachkonto in Höhe von
noch verfügbare Mittel
Vergabevorschlag .

Anlagen
Anlage 1 - 1.2   - Anschreiben vom 17.12.2019 der Deutschen Telekom Technik GmbH
Anlage 2 - 2.26 - Übersichtsplan zum Projekt Auftragsnummer:SM-204033181 (nur
Bürgermeister)

   
 
 
 
  

B. Stellungnahme des Ortsbeirates/Ortsvorstehers:
 

Anhörung war erforderlich

Ja Nein

Stellungnahme liegt anbei

Stellungnahme lag bei Versendung nicht vor

Datum Unterschrift der/des zuständigen FA-Leiterin/s:
Schudek - BA
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C. Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt:
 

    nach dem Wortlaut der Beschlussvorlage

 in Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage wie folgt:

Begründung des Beschlusses bei Abänderung des Wortlautes der Beschlussvorlage
oder Ablehnung der Beschlussvorlage

 
 
  

Abstimmungsergebnis:

Gesetzl. Anzahl Anwesend Ja Nein Enthaltung

An der Beratung und Beschlussfassung haben wegen eines Mitwirkungsverbotes gemäß § 22 BbgKVerf
nicht teilgenommen:

Sichtvermerk/Datum:
Amtsleiterin/ Amtsleiter Amtsdirektor Vorsitzende/r der

Gemeindevertretung

4


